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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die Niederschriften der Sitzungen der kommunalen Volksvertretung sind innerhalb der parlamen-

tarischen Demokratie ein wichtiges Mittel zur transparenten Darstellung der demokratischen Pro-

zesse und somit wichtige Voraussetzung für die Teilnahme der Bürgerinnen und Bürger an und 

ihrem Engagement in unserer Demokratie. Für eine aktive Teilnahme der Bürgerinnen und Bürger  

ist es hilfreich, wenn diese Niederschriften möglichst zeitnah veröffentlicht werden. 

 

Dass dies möglich ist, zeigt beispielsweise die Niederschrift des Barnimer Kreisausschusses 

vom 16.12.2013, die auf den 17.12.2013 datiert ist. 

Das war ein Tag nach der Sitzung! 

 

Die Niederschriften der Stadtverordnetenversammlung Eberswalde und teilweise auch der Aus-

schüsse werden demgegenüber oftmals nicht einmal mit der Einladung zur folgenden Sitzung 

versandt. 

Die Niederschrift der 52. Stadtverordnetenversammlung am 12.12.13 datiert beispielsweise auf den 

16.01.2014, das ist mehr als ein Monat nach der Sitzung. Auch unter Berücksichtigung der Rathaus-

ferien zum Jahreswechsel sind das drei Wochen, die zur Fertigung der Niederschrift benötigt 

wurden. 
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In diesem Zusammenhang bitte ich Sie um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welche Hemmnisse verhindern, dass die Niederschriften der Sitzungen der Gremien der Stadt-

verordnetenversammlung ähnlich zeitnah wie die Niederschriften der Kreistagsgremien realisiert 

und veröffentlicht werden? 

 

2. Was ist notwendig, um diese Hemmnisse zu beseitigen? 

 

Neben der mündlichen Auskunft im Rahmen der StVV-Sitzung bitte ich um schriftliche Antwort. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Gerd Markmann 


